
 

Sterben ist Leben in Ewigkeit. 
 

Im Glauben an die Auferstehung 
ist der 

 
Geistliche Rat 

 
Herr 

langjähriger Pfarrer von St. Michael im Lavanttal 
 

am Dienstag, 23. März 2021, wohlvorbereitet mit den Sakramenten der heiligen Kirche, 
 mit 77 Jahren von Gott, dem Allmächtigen, in die ewige Heimat abberufen worden. 

 
Eduard Nikolaus Hohenwarter wurde am 6. Dezember 1943 als achtes von zehn Kindern in Reisach im Gailtal geboren. 
Nach fünf Jahren Volksschule im Heimatort wurde er in das „Knabenseminar“ in Tanzenberg aufgenommen, besuchte 

das dortige Gymnasium und  maturierte 1962. Im selben Jahr trat er in das Priesterseminar der Diözese Gurk in 
Klagenfurt ein, er absolvierte das Theologiestudium und wurde 1967 in Klagenfurt zum Priester geweiht. 

 Von 1968 bis zu seiner Pensionierung im Jahr 2011 wirkte Eduard Hohenwarter insgesamt 43 Jahre als Seelsorger. 
Zuerst war er Kaplan in Friedlach im Glantal. Danach wurde ihm die Pfarre St. Michael bei Wolfsberg anvertraut, wo er 
41 Jahre wirkte. Von 2001 bis 2010 providierte er die Pfarren Forst und Lading mit. In Anerkennung seiner Leistungen 
wurde Eduard Hohenwarter 2000 zum „Bischöflichen Geistlichen Rat“ ernannt. Im Jahr 2017 war es im vergönnt, das 

50-jährige Priesterjubiläum in St. Michael bei Wolfsberg zu begehen. Die letzten Lebensjahre verbrachte Pfarrer 
Hohenwarter im „Betreuten Wohnen“ in St. Marein und kehrte zuletzt in sein geliebtes Oberes Gailtal zurück,  

wo sich seine Verwandten bis zum Schluss um ihn kümmerten. 
 

Unter Einhaltung der aktuellen Bestimmungen verabschieden wir uns am Samstag, 27. März,  
um 10.30 Uhr in seiner Heimatpfarrkirche in Reisach, wo ab 9.00 Uhr Abschied genommen werden kann. 

 
Nach der Überführung in seinen jahrzehntelangen Wirkungsbereich ins Obere Lavanttal  

leitet Diözesanbischof Dr. Josef Marketz die Begräbnisfeierlichkeiten. Unter Einhaltung der 
aktuellen Bestimmungen wird das Requiem am Montag, 29. März, um 14.00 Uhr in der  

Pfarrkirche St. Michael bei Wolfsberg gefeiert. 
Ab 13.30 Uhr beten wir an der Bahre. Anschließend geleiten wir ihn im Fußkondukt auf den Ortsfriedhof St. Michael,  

wo er im Priestergrab seine letzte irdische Ruhestätte findet. Bereits ab 10.00 Uhr kann in Stille 
 in der Pfarrkirche Abschied genommen werden. 

 

Im Gebet verbunden 
 

Deine Schwestern 

Maria, Elisabeth und Ottilie 

Schwägerinnen und Schwager 

Nichten und Neffen 

mit ihren Familien 

und alle Verwandten 

 

Pfarrprovisor Mag. Maciej Kedziora 

für die Pfarrgemeinde St. Michael im Lavanttal 

  die Schwestern vom Karmelitenkloster Himmelau 

 

Dechant GR Hans Peter Blümel 

für die Pfarre Reisach 

 
St. Michael im Lavanttal und Dellach & Reisach im Gailtal – im März 2021 

 

Auch ohne Händedruck wissen wir um Euer Mitgefühl und danken herzlich für alle Zeichen der Anteilnahme. 

Es darf auch darauf hingewiesen werden, dass grundsätzlich der Mund-Nasen-Schutz zu tragen und Abstand zu halten ist!  

 

Gerne können Sie sich auch im Gebet und in Gedanken von ihm verabschieden, 

unter www.aspetos.at / www.bestattung-moertl.at Kondolenzeintragungen entbieten und Kerzen entzünden. 

Anstelle von Blumen und Kränzen möge man bitte „Kärntner in Not“ unterstützen - IBAN AT10 17000 00100337401 – Danke! 

 
 Kötschach-Mauthen, Oberdrauburg, Telefon 04715/225 

http://www.aspetos.at/
http://www.bestattung-moertl.at/

